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*Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankhei- 
ten in der 50.Woche des Jahres 1949 (11.-17.12.) zeigen bei den, 
wichtigsten Krankheiten im Vergleich zu den'vorausgegangenen Wochen 
und der entsprechenden Woche des Vorjahres folgende Entwicklung: 

Bijglitherie: Die Erkrankungsziffer für o.as Bundesgebiet ist etwas nie- 
driger""'als in d ,r Vorvioche, Ein Rückgang der neuen Fälle ist in 
Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Bayern, Rheinland-Pfalz, Baden 
und Württemberg-Hohenzollern feststellbar. Der Stand der 50.Woche 
1948 lag nur wenig über dem jetzigen. 

Scharlach ist ebenfalls in der Zahl der Neuerkrunkungen zurückgegan- 
gon,‘“weist abor fast 1000 Fälle mehr auf als in der entsprechenden 
Zeit des Jahres 1S48. 

Keuchhusten dagegen verzeichnet mehr Erkrankungen als in der Vorwo- 
cEe7~vor"allem in Bayern und Baden. Für die 50.Woche des Jahres 1948 
wurden bedeutend mehr neuerkrankte Personen gemeldet, 

Kinderlähmung: Mit 15 Neu-Infektionen ist in dieser Woche der nie- 
■ Erigs^e^tand seit langer '^eit erreicht worden. Die entsprechende 
Woche des Jahres 1948 berichtet von 43 Neuerlcrcnkungen. 

Unterleibstyphus; In dieser Woche wird die niedrigste Zahl an neu- 
erSraiiSten Personen seit dem Beginn des 4.Vierteljc.hres 1949 gemel- 
det. Wie in den vergangenen Wochen liegt Schleswig-Holstein, berech- 
net aui 100 000 Einwohner, mit der Anzahl seiner Infektionen an der 
Spitze der Länder. In der 5Ö.Woche des Jahres 1948 war die Erkrankungs- 
’zif ' er .für dar; BundeegobJ ot nur . .cringfügig hoher, 

Paratyphus iso ebeni.-ills nisbü so ;stark verbreitet wie in der Vor- 
woche uu<T""weis;, ms geführ die gleiche Zahl wie die entsi>r.• ehende Woche 
des Vorjobres auf. 

Ruhr: Wür t Lojiiborg-ßad c;ri meldet 6 Mouerkrunkuiigon , das Bundesgebiet 
insgesamt vezu!chnet aber 4 Fülle weniger als in d(;r 50.Woche 1948. 

Malaria; Eine [Pur i, ei.lung der brkr. .'-i! "ungon ist noch nich i möglich, 
(I;r"Jxe Trennung in nei ej Neuerkr.udamgen und Rückfälle (einschl. der 
erstmalig gemeldeten Rück füll e der Heimkehr ei*) er so ab der 1. Berichts— 
wocho dos Jahres 19 50 einheitlich dar < digg rührt wird, 
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Keuerkrairkunfen an nel.dej^flicbtigen Krankheiten 

in der 50. Wsche ve» 11. 12. bis 17. 12. 1949 

Lfd. 

Krankheittn 

1 
2 
3 

4 

5 

8 

7 

8 
9 

10 

11 
12 
13 

14 

15 

15 

17 

18 

| Schleswig pieder- 

> Holstein f***»^^ 

  

Eiphtherie 

Scharlach 

Keuchhusten 

Basem 

Lungen-u.Kehlkopf Tbc. 

Tbc. anderer Organe 

Sriope N 

Lungenentzündung 

Ibert'sgb.uenickstarre 

" Gehirnentzündung 

* Kinderlähmung 

Unterleibstyphus 

Paratyphus 

Öbertragbare Ruhr 

Bakt.Lsoensmittelvergiftung 

KindSe+trieb er 2) 

Fieberhafte Fehlgeburt 2} 

■■'telaria 

1S Trachom 

20 Barsche Krankheit 

21 Gelbsucht 

22 Krätze 

23 nßoecrrftoe 

24 Syphilis 

25 Andere Geschlechtskrankheiten 

51 

58 

149 

25 

10 

2 
23 

11 

1 
10 
37 

87 

43 

50 

81 

14 

• 

125 

7 

• 

5 

52 

. 12 

112 
34 

1 

141 

193 

109 

390 

41 

88 
55 

3 

2 
5 

25 

12 

2 

1 
1 

20 
148 

273 

185 

Nordrh. 

West- 

falen 

356 

483 

115 

3 

555 

98 

50 

1 

25 

18 

5 

2 
1 

5 

1 

75 

121 
411 

320 

Irenen 

16, 

14 

23 

40 

22 

Hessen 

101 
150 

106 

65 

70 

25 

53 

« 

1 
2 

3 

1 

-1 
1 

13 

18 

’ 242, 

124 

lürttbg.- 

laden Bayern 

73 

276 

40 

54 

102 

15 

4 

7 

149 

T65 

545 

255 

204 

232 

23. 

91 

• 

3 

m 
4 

13 

- 5 

2 
3’ 

2 

51 

132 

231 

131 

2 

Rhein, 

land - 

Pfalz 

75 

84 

15 

9 

95 

20 
1 

1 
5 

43 

53 

49 

Baden 

9 

14 

57 

42 

19 

25 

15 

berg- 

Hthenz. 

12 
21 
30 

56 

25 

4 

12 

2 
12 

JO. Joch 

Heuer» 

krankg. 

1 084 

1 933 

835 

433 

1 803 

257 

251 

132 

10 
.4 

15- 

102 
50 

14 

5 

4 

' 15 

13 

2 
3 

241 

521 

1 535 

1 035 

3 

6.1949 

je ICO 000., 

 Bun.desg.?j?i.et.... 

d.Savölkg. 

1,11 
4,05 

1,75 

0,95- 

3,82 

0,57 

0,59 

0,54 

0,02 
0,01 
0,03 

0,21 
0,13 

0,03 

0,01 
0,03 

0,14 

0,03 

0,00 
0,01 
0,52 

1,H 
' 3,42 

2,17 

0,01 

1) 

*0. Woche 1948 

Neuer» 

krankg. 

1 111 
993 

1 538 

407 

2 571 

352 

532 

. 309 

17 
n VA. 

43 

125 

S4 

18 

1 
1 

35 

S 

1 

144 

2 016 

2 090 „ 

1 556 

5 

je 100 000. 
d.Sevölkg. 

2,35 

2,11 
3,27 

0,90. 

5,58 

0,75 

1.21 
1,25 

0,04 

0,01 
0,09 
A nn 
v 1 
0,14 
0,04 

' 2,02 
0,07 
0,34 
p po 

c’oo 

9,33 
4,nS 

4,44 

V1 

0,01 

1> 

1; Soweit für bestimmmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vtrliegen, ist bei der Bevclkervrfg, auf die die Erkrankungszahlen beztgen sind, die Einwohner- 

zahl der betr. Länder abgesetzt.- 2) Bezsgen auf die weibl.Sevolkerung im Alter vfß 15 bis unter 45 Jahre. 
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